
Das Holz aus
dem Wasser.
In diesem See stehen
10 mio. m3 Holz.
Lesen Sie mehr darüber
auf den Folgeseiten.

4 Attraktive und einzigartige Optik
4 Sehr witterungsbeständig 

(Resistenzklasse 1)

4 Keine Auswaschung
4 Beidseitig glatt – elegante Erscheinung
4 Ressourcenschonend

StAuSEEhOlz WAlABA BiEtEt hAndfEStE VORtEilE:

88250 Weingarten: Schussenstraße 22 · Telefon (07 51) 40 04-330 · Telefax (07 51) 40 04-255
 Öffnungszeiten: MO – FR 8.00 – 18.00 Uhr, SA 8.00 – 14.00 Uhr

72622 Nürtingen: Metzinger Straße 47 · Telefon (0 70 22) 2 44 42-0 · Telefax (0 70 22) 2 44 42-11
 Öffnungszeiten: MO – FR 9.00 – 20.00 Uhr, SA 8.00 – 14.00 Uhr

78573 Wurmlingen/Tuttlingen: Daimlerstraße 3 · Telefon (0 74 61) 17 88-0 · Telefax (0 74 61) 17 88-50
Fa. Messner Öffnungszeiten: MO – FR 8.00 – 18.00 Uhr, SA 8.00 – 12.00 Uhr

87437 Kempten: Heisinger Straße 43 · Telefon (08 31) 57 05 70-0 · Telefax (08 31) 57 05 70-11
 Öffnungszeiten: MO – FR 8.00 – 18.00 Uhr, SA 8.00 – 14.00 Uhr

88046 Friedrichshafen: Hünistraße 6 · Telefon (0 75 41) 38 21-0 · Telefax (0 75 41) 38 21-11
 Öffnungszeiten: MO – FR 8.00 – 18.00 Uhr, SA 8.00 – 14.00 Uhr

88400 Biberach: Aspachstraße 1 · Telefon (0 73 51) 30 24-0 · Telefax (0 73 51) 30 24-11
 Öffnungszeiten: MO – FR 8.00 – 18.00 Uhr, SA 8.00 – 14.00 Uhr

89231 Neu-Ulm: Wegenerstraße 9/1 · Telefon (07 31) 9 85 78-0 ·Telefax (07 31) 9 85 78-11
 Öffnungszeiten: MO – FR 8.00 – 18.00 Uhr, SA 9.00 – 14.00 Uhr

Schausonntag: Jeden Sonntag in Weingarten von 13.00 – 17.00 Uhr
 Jeden ersten Sonntag im Monat in Friedrichshafen, Biberach, Neu-Ulm,
 Nürtingen, Kempten sowie bei Messner in Wurmlingen von 13.00 – 17.00 Uhr. } (keine Beratung, kein Verkauf)

www.stauseeholz.com

nach ca. 8 – 10 Monaten bei Lieferung
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Surinam
Surinam ist ein kleines Land im 
Nordosten Südamerikas. Es hat  
knapp 500.000 Einwohner und 
ist doch viermal größer als die 
Schweiz. Die frühere niederlän-
dische Kolonie Surinam wurde
1975 unabhängig und ist heute  
Mitglied der Vereinten Nationen.

der  Stausee
Surinam besitzt bedeutende Vor-
kommen an Bauxit, dem Rohstoff 
für die Aluminiumerzeugung. Da 
man für die Herstellung von Alu-
minium sehr viel Energie benötigt, 
hat man zwischen 1960 und 1964 
einen Damm errichtet, mit dem 
der Fluss Suriname zu einem See 

aufgestaut wurde. Dieser Stausee – 
nach seinem Erbauer auch der
Dr.-Blommestein-See genannt–
hat heute mit ca. 1.500 km2 Fläche 
etwa die dreifache Größe des Bo-
densees und versorgt nicht nur die 
Aluminiumfabrik, sondern vor allen 
Dingen die Hauptstadt  Paramaribo  
mit Strom.

das Projekt 
Vor der Flutung des Stausees wurde 
der Urwald nicht gerodet.
Der See enthält deshalb eine giganti-
sche Menge qualitativ hochwertigen 
Holzes. Man schätzt das Volumen 
auf mindestens 10 Mio. m3, was 
einer Menge von ca. 500.000 LKW 
Ladungen entspricht.

Zum Zeitpunkt der Erbauung 1960 
hatte man den Wert des Holzes, das 
auf der heute überfluteten Fläche 
stand, noch nicht erkannt.
Heute ist das anders.
Dieses wertvolle Rohstoffreservoir 
würde im Laufe der Jahrhunderte 
ungenutzt verrotten und kli-
maschädliches Methan freisetzen. 
Durch die jetzt erfolgende Nutzung 
führt man die wertvollen Hölzer 
einer sinnvollen und langfristigen 
Verwendung zu und hilft damit,
noch intakte Regenwälder unberührt 
zu lassen.

die Ernte
Wenn in einem Urwald Holz 
eingeschlagen wird, müssen dazu 
zunächst mit großem Aufwand 
Straßen angelegt werden, die oft 
nachhaltig größere Schäden im 
Wald verursachen als das Schlagen 
des Holzes selbst. 
Bei Stauseeholz erfolgen die Ernte 
und der Transport völlig anders: 
Kleine Boote mit Tauchern ernten 
den im See versunkenen Wald 
systematisch ab. Da die meisten 
Stämme schwerer sind als Wasser, 
müssen sie gesichert werden, 
bevor sie mit einer durch Pressluft 
angetriebenen Kettensäge unter 
Wasser in einer Tiefe bis zu 35 m  
abgeschnitten werden.

An Flößen befestigt, werden die 
wertvollen Stämme dann zum 
Sägewerk am Seeufer gebracht, um 
dort weiter verarbeitet zu werden.       

die Verarbeitung
Im Sägewerk am Ufer des Stausees 
wird das Rundholz gesägt, getrock-
net und zu fertigen Produkten wie 
z.B. Terrassendielen weiterverar-
beitet.

Die für die Trocknung erforderliche 
Wärme, ebenso wie die Energie für 
das Sägewerk, wird aus Holzabfäl-
len gewonnen, die in der werksei-
genen Bio-Heizzentrale verfeuert 
werden.  

die Qualität
Durch die Überflutung hat die Qua-
lität des Holzes keinesfalls gelitten. 
Erstaunlicherweise verbessern sich 
die Eigenschaften der allermeisten 
Hölzer sogar durch die lange Un-
terwasserlagerung. Stauseeholz ist 
deutlich formstabiler und haltbarer 
als herkömmliches Urwaldholz und 
zudem sind Inhaltsstoffe ausgewa-
schen, die sonst zu unerwünschten 
Verfärbungen führen können. 

Ökologie 
Das gesamte Holz aus dem Stausee 
wird ökologisch zertifiziert. 
Das Zertifikat der „Rainforest 
Alliance“ ist bereits in Arbeit, die FSC 
Zertifizierung ist beantragt.

die hölzer
Im Dr. Blommestein Stausee findet 
sich eine große Vielfalt von Hölzern 
ganz unterschiedlicher Eigenschaften 
und Farben. Aufgrund der hervorra-
genden technischen Eigenschaften 
haben wir uns für WALABA Stausee-
holz entschieden. Überzeugt hat uns 
neben der Resistenzklasse 1 (sehr 
dauerhaft), das geringe Quell- und 
Schwundverhalten, die hohe Härte 
für höchste Beanspruchung sowie 
die attraktive Farbgebung.
Die Walaba Dielen zeigen nach eini-
gen Monaten eine silbergraue Ober-
fläche. Zur Pflege reicht Abkehren 
und bei Bedarf eine Reinigung mit 
Terrassenreiniger. Walaba bedarf 
keinerlei weiterer Imprägnierung oder 
Behandlung und schont somit die 

Umwelt. Durch ein hohes Maß an 
Handarbeit in der Produktion wird 
jede Diele zum Unikat. Die somit 
entstehenden Maßtoleranzen ver-
leihen Walaba die charakteristische 
Optik. Unser original Stauseeholz 
stammt nachweislich und aus- 
schließlich aus dem Dr. Blommestein  
Stausee in Surinam. Durch die Ver-
wendung von Stauseeholz werden 
Ressourcen geschont. Die Verarbei-
tung vor Ort sichert regionale Ar-
beitsplätze und eine Wertschöpfung 
im Erzeugerland.

Aufgrund des hohen Harzgehalts 
von Walaba hat dieses Holz einen 
intensiven Eigengeruch, der sich 
bei Verwendung im Aussenbereich 
in der Regel schnell verflüchtigt.
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